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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Renaissancezeitliche Festungsanlage der Habsburger auf dem Stadtberg San Giusto über den Ruinen des antiken Tergesto errichtet. Herrlicher Ausblick auf
den Golf von Triest.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 45°38'49.2" N, 13°46'24.6" E
Höhe: 58 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
Castello di San Giusto | Domplatz 3 | IT-34100 Trieste
Tel: +39 040 309362 | Fax: +39 040 6754065 | E-Mail: cmsa@comune.trieste.it

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Triest ist der Hauptort der gleichnamigen Provinz.
Wenige Die Parkplatzsituation in Triest ist angespannt.
Parkplätze direkt an der Festung, großflächige Parkplätze gibt es in der Nähe des Yachthafens.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
1. April - 9. Oktober
Dienstag - Sonntag: von 10:00 - 19:00
Montag: geschlossen
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Öffnungszeiten.

Eintrittspreise
Castello di San Giusto
Erwachsene: 1,00 EUR

Schlossmuseum
Erwachsene: 6,00 EUR
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Ermäßigt: 4,00 EUR
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Eintrittspreise.

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Zugang zum Innenhof relativ steil, Aussichtsplattform auf der Bastione Rotondo über Rampe mit wenigen flachen Treppenstufen
erreichbar (siehe Foto vom Innenhof).

   

 

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Casa del Capitano und Capella di San Giorgio 1468-14711. 
Bastione Rotondo 1508 - 1509 (fertiggestellt 1578-1590)2. 
Bastione Lalio 1553-15573. 
Bastion 1553 (fertiggestellt 1636)4. 
Innenhof Cortile delle Milizie5. 
Eingang Lapidarium Tergestino6. 
Verlängerung Casa delö Capitano 1551-15577. 

um 2000 v. Chr. Auf dem San Giusto Berg soll bereits eine bronzezeitliche Festung gestanden haben.

um 100 v. Chr. Das römische Tergesto nimmt den Großteil des Hügels ein.
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1253 Die mittelalterliche Burganlage wird erstmals erwähnt. Zu diesem Zeitpunkt war Triest bereits mehrfach in Konflikt mit Venedig
geraten. Die Burganlage wird dabei mehrfach zerstört.

1382 Triest begibt sich in den Schutz der Habsburger, diese halten die Stadt bis 1918 in ihrem Einflussbereich.

1470 Kaiser Friedrich III lässt den L-förmigen Wehrturm und das Haus des Burghauptmanns errichten.

bis 1636 Venezianer und Habsburger wechseln in der Herrschaft ab und bauen die Festung weiter aus.

1797 Napoleonische Truppen besetzten Triest, nach dem Wiener Kongress baut Triest seine Stellung als wichtigste Hafenstadt des k.u.k.
Reiches aus.

DUMONT - Kunst-Reiseführer Friaul und Triest: Unter Markuslöwe und Doppeladler - Eine Kulturlandschaft Oberitaliens | Ostfildern, 2006

Krompotic, Louis - Relationen über Fortifikation der Südgrenzen des Habsburgerreiches vom 16. - 18. Jahrhundert | Hannover, 1997

www.castellodisangiustotrieste.it
Offizielle Webseite des Castello di San Giusto

[31.10.2016] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[14.02.2010] - Neuerstellung.
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